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Investition in technische Spezialfolien 

Covestro: Mehr TPU-Folien aus Bomlitz

Covestro erweitert seine Produk-
tionskapazitäten für thermoplasti-
sche Polyurethan (TPU)-Folien des 
Platilon-Sortiments sowie die dazu-
gehörige Infrastruktur und Logistik. 
Dazu investiert der Leverkusener 
Konzern einen niedrigen zweistel-
ligen Millionen-Euro-Betrag in sein 
deutsches Kompetenzzentrum für 
die Folien im niedersächsischen 
Bomlitz. An dem Standort der 
100 %igen Tochtergesellschaft Epu-
rex Films sind u. a. die Anwendungs-
entwicklung und Produktion für die 
Halbzeuge untergebracht.

Epurex Films ist eines von drei 
Kompetenzzentren von Covestro für 
Spezialfolien in Deutschland. Die bei-
den anderen Zentren in Leverkusen 
und Dormagen sind auf Forschung, 

Produktion und Anwendung von 
Poly carbonatfolien ausgerichtet.

Mit der neuen Kapazität soll 
die weltweit steigende Nachfra-
ge nach mehrlagigen TPU-Folien 
gedeckt werden. Sie finden u. a. 
Anwendung im Autoinnenraum 
und im Bauwesen. Atmungsaktive, 
wasserundurchlässige Spezialfolien 
haben sich außerdem in der Wund-
versorgung und in Outdoorkleidung 
gut bewährt. Ende 2023 sollen die 
neuen Einrichtungen fertiggestellt 
sein.

Laut Aleta Richards, globale Lei-
terin des Segments Specialty Films, 
soll die Entwicklung und Herstellung 
teilweise biobasierter Produkte ein 
neuer Schwerpunkt am Standort 
Bomlitz werden. (mr) 

Investitionspaket von über 130 Mio. EUR umgesetzt

Lanxess: Kunststoffe und Chemikalien aus Uerdingen

Lanxess hat seinen Standort Kre-
feld-Uerdingen mit einem Investi-
tionspaket von über 130 Mio. EUR 
gestärkt: Die Summe floss in den 
vergangenen vier Jahren in den 
Neu- und Ausbau mehrerer Werke. 
Eine neue Produktionsanlage für 
nachhaltige Hochleistungskunst-
stoffe wurde Ende April eingeweiht. 
Für die Anlage hat Lanxess rund 
50 Mio. EUR investiert und damit 
25 neue Arbeitsplätze geschaffen. 

Lanxess stellt auf der neuen Com-
poundieranlage in Krefeld-Uerdin-
gen technische Kunststoffe der Mar-
ken Durethan und Pocan her, die 
vor allem in der Automobilbranche 
sowie der Elektro- und Elektronik-
industrie zum Einsatz kommen. Auch 
ein neuer Hochleistungskunststoff, 
der zu 92 % aus nachhaltigen Roh-

stoffen besteht, wird hier produziert. 
Dafür nutzt Lanxess „grünes“ Cyclo-
hexan aus nachhaltigen Quellen wie 
Rapsöl oder anderer Biomasse. Ver-
stärkt wird er mit 60 Gew.-% Glas-
fasern, die aus industriellen Glasab-
fällen recycelt werden. 

Rund 80 Mio. EUR hat der Konzern 
in den Ausbau der Hydrieranlage des 
Geschäftsbereichs Advanced Indus-
trial Intermediates investiert. Dort 
werden chemische Zwischenproduk-
te hergestellt, die u. a. in Kunststof-
fen, Arzneimitteln, Farbstoffen und 
Lacken zum Einsatz kommen.

Aufgrund der anhaltend starken 
Nachfrage nach Desinfektionsmitteln 
hat man zudem die Produktionska-
pazität für den Wirkstoff Preventol 
CMK (Chlorkresol) um rund 50 % 
ausgebaut. (mr) 

Neue Methansulfonsäure-Anlage angefahren

BASF: Mehr MSA aus Ludwigshafen 

Die Nachfrage nach Methansulfon-
säure (MSA) ist in den vergangenen 
Jahren weltweit stetig gestiegen. 
Dazu trägt auch ein zunehmendes 
Interesse an besonders umweltver-
träglichen Produkten und Formu-
lierungen bei. Um dem wachsen-
den Bedarf der Kunden gerecht zu 
werden, hat BASF einen höheren 
zweistelligen Millionen-Euro-Be-
trag in die Erweiterung der Produk-
tionskapazitäten am Verbundstand-
ort in Ludwigshafen auf insgesamt 
50.000 t/a investiert.

Methansulfonsäure – verkauft un-
ter der Marke Lutropur MSA – ist 
eine hochwirksame organische Säu-
re mit einem Eigenschaftsprofil, das 
sie von allen anderen Säuren unter-
scheidet: MSA ist eine starke Säure, 
die gut lösliche Salze bildet. Gleich-

zeitig ist MSA farb- und geruchlos 
und leicht biologisch abbaubar. 
Aufgrund ihres Eigenschaftsprofils 
findet MSA in vielen Anwendungen 
zunehmend Einsatz – von der chemi-
schen und Biokraftstoffsynthese bis 
hin zur industriellen Reinigung oder 
Metalloberflächenbehandlung in der 
Elektronikindustrie.

„Mit dieser Investition unter-
stützen wir unsere Kunden welt-
weit dabei, umweltfreundliche und 
gleichzeitig leistungsstarke sowie 
qualitativ hochwertige Produkte zu 
formulieren“, so Sören Hildebrandt, 
Senior Vice President Home Care, I&I 
and Industrial Formulators Europe. 

Die zusätzlichen Verkaufsmengen 
Methansulfonsäure sollen ab dem 
dritten Quartal 2022 zur Verfügung 
stehen. (mr) 

Produktion von Einwegprodukten

Merck investiert in China

Merck hat eine Vereinbarung mit 
dem Verwaltungsausschuss der 
Wuxi National High-Tech Industrial 
Development Zone unterzeichnet. 
Gegenstand ist die Erweiterung der 
Kapazitäten des Werks in China, 
Mercks erster asiatisch-pazifische 
Produktionsstätte für Mobius Single- 
Use-Produkte. 

Der Darmstädter Konzern plant, 
über einen Zeitraum von sechs 
Jahren rund 100 Mio. EUR in den 
Ausbau des bestehenden Produk-

tionsstandorts in Wuxi zu investie-
ren. Dadurch sollen die Kapazitäten 
für die Herstellung sog. Single-Use 
Assemblies – Baugruppen für den 
Einmalgebrauch in der biophar-
mazeutischen Herstellung – sowie 
für das kundenspezifische Design 
dieser Produkte deutlich erhöht 
werden. Durch die Investition sol-
len rund 1.000 neue Arbeitsplätze 
entstehen. Die Inbetriebnahme der 
neuen Kapazitäten ist bis zum Jahr 
2024 geplant. (mr) 

Technologie zur Herstellung von grünem Ethylen für biobasierte Kunststoffe

Braskem und Lummus kooperieren

Braskem und Lummus Technology 
sind eine Partnerschaft eingegan-
gen, um die Technologie von Bras-
kem zur Herstellung von grünem 
Ethylen weltweit zu lizenzieren. Die 
Verwendung von Bioethanol für Che-
mikalien und Kunststoffe wird damit 
erleichtert. Braskem plant, bis 2030 
1 Mio. t biobasiertes Polyethylen der 
Marke „I‘m green“ zu produzieren. 
Die Zusammenarbeit mit Lummus 
ermöglicht nicht nur eine schnellere 

Zielerreichung, sondern auch eine 
größere geografische Verfügbarkeit 
der Technologie. Lummus, ein Markt-
führer im Bereich der Ethylen-Pro-
duktionstechnologien, hat rund 40 % 
der weltweiten Ethylen-Kapazität li-
zenziert. Das Unternehmen verfügt 
damit sowohl über die technischen 
Fähigkeiten als auch über das Lizen-
zierungs-Know-how, um die Techno-
logie für grünes Ethylen weiterzuent-
wickeln und zu vermarkten. (mr) 

Chemisches Recycling von Polyethylenterephthalat (PET)-Flaschen

Heraeus steigt bei PET-Recyclingunternehmen ein

Heraeus steigt beim PET-Recycling- 
unternehmen perPETual Technolo-
gies mit Sitz im unterfränkischen 
Kleinostheim ein. Der Hanauer Tech-
nologiekonzern hat die Mehrheits-
beteiligung erworben und will die 
globale Expansion der Gruppe vor-
antreiben – im Zuge dessen wird das 
Unternehmen in Revalyu Resources 
umbenannt. Revalyu beschäftigt 
rund 300 Mitarbeiter und beliefert 
Kunden aus der ganzen Welt. Das 

Unternehmen hat ein kontinuierli-
ches chemisches Recyclingverfahren 
für gebrauchte PET-Flaschen kom-
merzialisiert, das Verunreinigungen 
effizient entfernt und dessen hoch-
reines Rezyklat dann in seiner Pro-
duktionsstätte in Nashik, Indien, in 
Filamentgarne für die Textilindustrie 
umgewandelt wird. Ziel von Revalyu 
ist es, bis 2026 täglich 100 Millionen 
gebrauchte PET-Flaschen zu recy-
celn. (mr) 
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